
  

  

  

    

  

  

  

  

  

  

Baulinie 

        

  

  

  

      

Baugrenze 

o offene Bauweise 

a abweichende Bauweise 

nur Einzelhäuser zulässig ' 

private Straßenverkehrsflächen 

Straßenbegrenzungslinie -' 

Mi Mischgebiet gemäß 8 6 BauNVO 

öffentliche Straßenverkehrsflächen 

2. PLANZEICHENERKLÄRUNG 
2.1 Festsetzungen durch Planzeichen 

2.1.1 Art der baulichen Nutzung (89 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 

Stellung der baulichen Anlage; hier vorgeschlagene Haupffirstrichtung 

2.1.4 Verkehrsflächen (89 Abs. 1 Nr.-11 BauGB) 

Grünfläche als Bestandteil der Verkehrsfläche (Strassenbegleitgrün) 

öffentliche Verkehrsfläche: Fuß- und Radweg 

2.1.3 Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (89 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, 8822 und 23 BauNVO) 

  

2.1.5 Ver- und Entsorgungsanlagen 
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E 
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Haupiversorgungs- und Abwasserleitungen unterirdisch (89 Abs. 1 Nr. 13 BauGB) 
(hier; Elektrizität, zu Schützabständen s. Begründung) 

Hauptversorgungs- und Abwasserleitungen unterirdisch (89 Abs. 1 Nr. 13 BauGB) 
(hier: Elektrizität, zu Schutzabständen s. Begründung) : 

2.1.6 Grünflächen (89 Abs. 1 Nr. 15 BauGB) 

  

  
  

  

  

  

  

        

  

private Grünfläche mit Bepflanzungsauflagen 

Wald im Sinne des Waldgesetzes für Bayern gemäß Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

zu pflanzende Bäume (89 Abs. 1 Nr. 25a BauGB) 

zu pflanzende Sträucher (89 Abs. 1 Nr. 25a BauGB) 

zu erhaltende Bäume (89 Abs. | Nr. 25b BauGB) 

zu erhaltende Sträucher (89 Abs. 1 Nr. 25b BauGB) 

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur 
und Landschaft (89 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) 

2.1.7 Sonstige Festsetzungen 
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Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans (89 Abs. 7 BauGB) 

mit Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zu belastende Fläche entlang der Verrohrung (angenommer Verlauf) 

Bebauung nur nach Rückesprache mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten zulässig 

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätzen, Garagen und Gemeinschaftsaniagen 

Bereich zwischen B 16 und 45 dB(A) Isophone nachts (Schutzbereich), vgl. Satzung 8 11 

  

2.3 Hinweise und nachrichtliche Übernahmen 
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Vorhandene Gebäude 

Vorhandene Flurstücksnummern 

Vorhandene Flurstücksgrenzen 

Bemaßung, Maßeinheit in m 

Biotopflächen 

Ökoflächenkataster-Flächen 

Wasserflächen 

Flora-Fauna-Habitat-Gebiet 

Überschwemmungsgebiet HQ 100 
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VORHANDENER GEHÖLZBESTAND 
Aufnahme 09.03.18 

'ANISCHE BEZEICHNUNG storem) | Hm) kim) 

excalsor, Esche 25 7 4 

Esche 30 10 

communls, Bime 25 % 

excalser, Esche 30 10 

robur, Stiel-Eiche 5 

robur, Stlel-Eiche 10 3 

rabun, 10 5 

100 

excelsar, Escne 20 

Birk 30 

perdula, Birke 20 

en 

30 

x 

2x0 

Schwarz-Erie 30+40+50 

Berg-Ahom 

25 

25 

30 Betula pendula, Birka - 

Picea abies, EI 

40 

3 

7+10+15 

70 

Pinus sylvastıfs, Kiefer s0 

Plcec Aichle 50 

2 15+20+25 

abo, Siber-Welde so 

30 

Betula Birke 40 

Sal-Welde 

Birke 

or 

coo 

Piceo Fichte 

ables, Fichte 

Batula 

pencua, 

'coo ablos, 

Birke 

Fagus sylvatlca, Ret-Buche 

Sa-Welde 

Taxus baceota, Ebe 

or, 

Botula Birke 

spec. Pfllaume/ 

  

BEMERKUNG 

Stammin Krone 
abgebrechen 

nicht genauer bestimmber 
Krone stark bsschnitten 

spec. Pflaume/ Kirsche 
nich! genauer bestimmbar 

‚Abendländischer Lebensbaum 

Rlesen-Lebensbaum 

Picaa Blau-Fichte 

Tila cordatc, Winter-Linde 

   

  

   

    

   
   

   

Roßkastanie 

Acer 

Roßkastanie 

hiepocastaneum, 

Acer 

Roßkastanle 

'ppocastaneum, 
Roßkastanls 

Roßkastanlo 

Acer 

‚Acer platano!des, 

Roßkastanie 

hippocastansum, 

Eberesche 

Ebatesche 

Eberesche 

Fraxinus Escho 

Prunus: Pilaume 

Beiuicı Birce 

Krone 

hippocastaneum, 

‚Aasculus 5 Krone 
Roßkastanie 

2 
Roßkastanis 

Roßkastanis 

‚Acer 

Froxinus excelslor, Esche 

Acer 

Fraxlnus Esche 

‚Alnus Schwarz-Erie 

Froxinus excelslor, Esche 

Fraxinus 

ölrke, 

Fraxlmus 

BetLla pendula, 

hippocastansum, 

Blrke 

Frexinus 

Acor 

Ulmus 

Ulmus Berg-Ulme 15+20+25 

Plcea abies, Fichte 50 

Plcea ables, Fichte 30 

Fraxdnus 35 

5] Larx declduo, 

Fraxinys Esche 

Ulmus 

Frexinus exceislor, Esche, 

Fraxinus exceislor; Esche 

Frexinus Esche 

Acar 

Plcacı ables, Fichte 

Krone stark 

beschnliten 

‚Acar Bseudoplatanus, 

krone basehnitten 

krone   1 

123 | FrexInus exceisior, Esche 

1 

125 | Korkenzlsherwelde [Zierform) 

127 |Plcec 

128 | Pins 

27 

130 | Frexinus excelstor, Esche 

123] Frexinus excelstor, Esche 

121 JAcer. 

3lau-Fichte 

Schwerz.klefer   

Herbert Hofer, Bürgermeister 

  

  

  

  

1.V.m. 8 4a BauGB mit Schreiben vom 07.08.2019 und Termin zum 20.09.2019. 

' 10. Abwägung und Satzungsbeschluss 06.07.2020. 

\ 11. Ausgefertigt am 29, kpril 2071 

Pforzen,den 2 5 April 2991 

ht 

  

getreten. Die vorgenannten Verfahrensabläufe werden mit nachfolgender Unterschrift und Siegel bestätigt: 

ı Pforzen, den 2 5 Jun! 2021 

h 
Herbert Hofer, Bürgermeister 

NORD 

M 1:1.000 

  

Gemeinde Pforzen 

Landkreis Ostallgäu 

Bebauungsplan 

"Hammerschmiede" 
Geltungsbereich 6,5 ha 

  
‚ Verfahrensverlauf 

1. Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan "Hammerschmiede" am 16.04.2018. 

2. Beratung des Vorentwurfs mit Billigung zum frühzeitigen Verfahren am 16.04.2018. 

3. Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses mit Hinweis auf die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
am 25.04.2018. 

4. Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit in der Zeit vom 27.04.2018 bis zum 01.06.2018. 

5. frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange mit Schreiben 
vom 25.04.2018 und Termin zum 01.06.2018. 

6. Kenntnisnahme der zum frühzeitigen Verfahren eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen, deren abwägende 
Betrachtung mit Billigungsbeschluss zum Entwurf für die öffentliche Auslegung am 08.07.2019. 

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung am 09.08.2019. 

Auslegung gemäß 8 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 19.08.2019 bis zum 20.09.2019. 

Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange während der öffentlichen Auslegung nach 8 4 Abs. 2 

! e 5 
„12. Mit der ortsüblichen Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses am 33, April 20] der Bebauungsplan in Kraft 

  

abtplan büro für kommunale entwicklung 
Inhab. Thomas Haag, M.A. Architekt | Stadtplaner 

Hirschzeller Straße 8 

87600 Kaufbeuren 

Tel 08341,99727,0 

Fax 08341.99727.20 
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